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Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Kreuz und quer durch die Diakonie

Kärnten. Mit dem vorliegenden Heft

laden wir Sie ein, sich mit uns auf die Rei-

se zu begeben. Die Arbeit, die in unseren

Häusern geschieht, ist sehr vielfältig und

bietet ein breites Spektrum an Erfahrun-

gen und Eindrücken. Unsere Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter begleiten und

betreuen unsere Bewohnerinnen und

Bewohner mit einem hohen emotionalen

Engagement. Das hinterlässt Spuren –

sowohl bei den Bewohnerinnen und Be-

wohnern und deren Angehörigen als auch

bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

selbst.

Mit Menschen mit Behinderung zu arbei-

ten, ihre Lebensfreude und Zuwendung zu

erfahren, das berührt und verändert man-

che bisherige Sichtweise des Lebens und

dessen Werte. So kann ein Zivildienst zu

einer völligen Neuorientierung im Leben

eines jungen Menschen führen. Die

Lebensgeschichte mit Kindern und Ju-

gendlichen zu teilen, die schon in früher

Kindheit ein schweres Schicksal ereilt hat

wie sexueller Missbrauch und zerrüttete

Familienverhältnisse, das kostet unseren

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sehr viel

Kraft und Substanz. Und wer schon ein-

mal einen alten Menschen gepflegt und

die Hand eines sterbenden Menschen

gehalten hat, der kann die Erfahrungen

jener verstehen, die in der Altenpflege und

in der Hospizbegleitung tätig sind. In solch

wesentlichen Lebens- und Berufserfah-

rungen hilft es, wenn man um die Gegen-

wart Gottes weiß und daraus Trost und

neue Kraft schöpfen kann. Gottes Zuwen-

dung zum Menschen, seine Nähe und Hil-

fe kommen jeglichem menschlichen Tun

zuvor. Das ist das Selbstverständnis der

Diakonie, darauf vertrauen wir und dies

dürfen wir auch täglich erfahren. Darum

sind die „Pastoralen Dienste“, die Seelsor-

ge und christlich-spirituelle Begleitung

zentraler Bestandteil in der Begleitung der

uns anvertrauten Menschen.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie bei der Lek-

türe dieses Heftes von den Erfahrungsbe-

richten berührt werden und den Geist der

Hoffnung und Freude, der in unserer Arbeit

lebt, spüren.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Pfarrer Mag. Hubert Stotter

Rektor Diakonie Kärnten

Dieser Ausgabe von „Mitmenschen“ liegt ein Erlagschein der Diakonie Kärnten bei. Mit Ihrer

Spende unterstützen Sie Projekte der Diakonie Kärnten. Diesmal bitte wir Sie besonders um

Ihre Hilfe für den Abenteuerspielplatz für unsere Kinder und Jugendlichen in Harbach, Kla-

genfurt. Spenden Sie den Kindern Freude. DANKE!

Ihre Unterstützung 
ist uns sehr wichtig.
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